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Arbeitsgemeinschaft Österreichischer Entomologen 

Prof. Gernot Embacher, ein bedeutender Salzburger 

Lepidopterologe, ist 80 

Fritz GUSENLEITNER

Analysiert man die Geschichte der Schmetterlingsforschung im 

Bundesland Salzburg, stößt man unweigerlich an allen Ecken und 

Enden auf den Namen Gernot Embacher (Abb. 1, 2, 9, 10, 15, 17), 

der heuer seinen 80. Geburtstag feierte. Geboren wurde Gernot 

Embacher am 9.1.1940 in Salzburg, als Sohn des Apothekers Mag. 

Kurt Embacher und dessen Gattin Brunhilde. Zeitlebens blieb er 

seinem Geburtsland Salzburg und insbesondere der gleichnamigen 

Geburtsstadt treu. Volks- und Hauptschule (1946–1953) sowie 

anschließend die Bundes-Lehrerbildungsanstalt (1953–1958) mit 

abschließender Matura im Juni 1958 wurden in Salzburg absolviert. 

Seine berufliche Laufbahn begann Embacher als Volksschullehrer 

in Obertrum, es folgten weitere Schulen in Henndorf, Bad Hof-

gastein und Mühlbach am Hochkönig. Während der sieben Jahre 

in Mühlbach war er nebenberuflich als Musiker und Musiklehrer, 

Funktionär im Schiklub und Leiter der Zweigstelle des Salzburger 

Bildungswerkes tätig. 1967 erfolgte die Versetzung an den Poly-

technischen Lehrgang Salzburg-Stadt, wo er über 25 Jahre lang 

Unterricht in den Fächern Deutsch, Sozial- und Wirtschaftskunde, 

Lebenskunde u. a. gab. In dieser Zeit engagierte sich Embacher 

als Bibliothekar und im Buchklub der Jugend und war als Fach- 

koordinator für Deutsch in Schulversuchen tätig, zudem Vor-

sitzender der Prüfungskommission für Externisten-Prüflinge und 

Direktor-Stellvertreter seiner Stammschule. Mehrere Auszeichnun- 

Abb. 1: Gernot Embacher während der En-
tomologentagung im Schlossmuseum Linz, 
November 2019. © F. Gusenleitner. 

gen durch Bundesministerium, Landesregierung und Bezirksschulbehörde bezeugen seinen besonderen Ein-

satz. Jedoch zwangen ihn gesundheitliche Probleme 1992 vorzeitig in den Ruhestand überzutreten, der in der 

Praxis natürlich nicht als solcher bewertet werden darf. Als privates Ereignis darf noch Embachers am 12.8. 

1980 geschlossene Ehe mit Margaretha Makovicka Erwähnung finden, die ihm auch in seiner entomologischen 

Arbeit stets eine wertvolle Stütze war und ist. 

Gernot Embacher und die Schmetterlingskunde 

Die Geschichte der Lepidopterologie in Salzburg findet früh ihren Ursprung und setzt sich aus vielen Mosaik-

steinen in Person vieler engagierter Sammler und Forscher zusammen (Verweise auf die Biografien der ge-

nannten Entomologen und Entomologinnen befinden sich in Anhang 2). Schon im 19. Jahrhundert sorgten 

Ottokar Nickerl (*22.1.1838, †3.9.1920; Abb. 3), Josef Johann Mann (*19.5.1804, †20.3.1889; Abb. 4) und
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Dr. Franz de Paula Storch (*1812, †1897) für das 

grundlegende Wissen um die Schmetterlingskunde 

dieses Bundeslandes. Embacher hat einen Gutteil 

der geschichtlichen Aufarbeitung der Salzburger 

Schmetterlingsforschung zu Papier gebracht und 

war doch selbst einer der wesentlichen Akteure in 

dieser Forschungsdisziplin! Und wieder zeigt uns 

auch hier die Bilanz, dass es großteils private Ini-

tiativen sind und waren, denen wir das Wissen um 

unsere Pflanzen- und Tierwelt zu verdanken haben 

– Grundlagenforschung, die eigentlich in staatli-

cher Verpflichtung einzureihen wäre, wo dieser 

Aufgabe allerdings nur nachlässig nachgekommen 

wird. Über die Geschichte der Salzburger Entomo-

logie, insbesondere der Schmetterlingskunde und 

ihrer Forscher, ist bei GEISER (1989, 1991, 1992, 

2003), GROS (2018), EMBACHER (1990, 2007, 

2015) und in dort zitierten Arbeiten nachzulesen. 

Beinahe 2.330 Schmetterlingsarten sind es, die 

bisher aus dem Bundesland Salzburg nachgewie-

sen wurden, vermutlich sind einige davon schon 

aus den aktuellen Inventarlisten zu streichen. Es 

ist Embacher zu verdanken, dass einerseits eine 

Zusammenschau aller früheren Forschungsergeb- 

nisse abgeschlossen wurde und andererseits den 

zuvor vernachlässigten Kleinschmetterlingen ein 

besonderes Augenmerk zugekommen ist. 

Abb. 2: Gernot Embacher bei seiner konsequenten Arbeit in 
der entomologischen Sammlung am „Haus der Natur“. © Foto-
archiv P. Gros. 

Embachers Einstieg in die Lepidopterologie geschah 1953. Es war sein damaliger Biologielehrer an der Haupt-

schule, Karl Mazzucco sen. (*29.10.1899, †31.1.1976; Abb. 5), ein äußerst aktiver lokaler Schmetterlings-

sammler und anerkannter Fachmann für Insektenwanderungen, der ihn zum Anlegen einer ersten kleinen 

Schmetterlingssammlung animierte. 1954 kam Embacher mit Prof. Dr. Eberhard Stüber (*15.9.1927; Abb. 8) 

in Kontakt. Dieser war Biologielehrer an der Bundes-Lehrerbildungsanstalt und wurde 1976 der Leiter des 

„Haus der Natur“. Dessen lebensnaher Unterricht förderte das Interesse an der Beobachtung und Erforschung 

der Vorgänge in der Natur. Im Zeitraum 1960–1967, als Embacher in Mühlbach am Hochkönig seine beruf-

liche Tätigkeit entfaltete, intensivierte er seine Sammeltätigkeit und nahm 1968 wieder Kontakt mit Karl 

Mazzucco auf. Dies war verbunden mit dem Eintritt in die Entomologische Arbeitsgruppe als Sektion der 

Naturwissenschaftlichen Arbeitsgemeinschaft am Museum „Haus der Natur“, welche von Fritz Mairhuber 

(*7.11.1912, †19.4.2001; Abb. 7) im selben Jahr neu belebt wurde. Von nun an ging es Schlag auf Schlag. 

Gemeinsam mit anderen Kollegen der Arbeitsgemeinschaft wurde fortan, und intensiv ab 1972, am Aufbau 

einer systematisch geordneten Lepidopteren-Landessammlung aus den Beständen ehemaliger Salzburger 

Schmetterlingssammler gearbeitet. Begleitet wurde dies durch intensive Sammeltätigkeit und den Beginn der 

Datenerfassung für die Linzer Datenbank ZOODAT (nun www.ZOBODAT.at). 1976 wurde Embachers 

erste lepidopterologische Publikation veröffentlicht, der viele weitere folgen sollten (siehe Anhang 1). Im 

selben Jahr wurden die Sammlungen der verstorbenen Lepidopterologen Karl Mazzucco und Johann Karl 

Leithner (†21.12.1976) in die Hauptsammlung des „Haus der Natur“ integriert. Die Übernahme der Leitung 

des Hauses durch Eberhard Stüber kam auch der Entomologie zugute, die unter Paul Tratz ziemlich vernach-

lässigt wurde (siehe EMBACHER 2007: 142). Mit der Verleihung des Eduard-Paul-Tratz-Preises für Verdienste  
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Abb. 3–7: Wegbereiter. (3) Die ersten schriftlich festgehaltenen Sammelergebnisse aus dem Bundesland 
Salzburg findet man in einer Arbeit des Prager Professors Dr. Ottokar Nickerl aus dem Jahre 1845. (4) Josef 
Johann Mann gilt als einer der frühen entomologischen Faunisten in Österreich und verarbeitete dabei auch 
Material aus Salzburg. (5) Karl Mazzucco sen., bekannt durch seine Studien zur Wanderfalterbeobachtung, 
hat Embacher zur Schmetterlingsforschung animiert. (6) Leopold Haidenthaler (*1879, †18.6.1961) lei-
tete in den Jahren 1950–1952 die Entomologische Arbeitsgruppe am „Haus der Natur“. (7) Der Lokführer 
Friedrich Mairhuber nahm die Führung der Entomologischen Arbeitsgruppe zwischen 1962 und 1992 wahr, 
um sie dann in die Hände von Embacher zu legen. © 3: Fotoarchiv H. Malicky; 4: Fotoarchiv Oberöster-
reichisches Landesmuseum, Linz; 5: Fotoarchiv Karl Mazzucco jun.; 6: Fotoarchiv G. Embacher; 7: Foto-
archiv E. Geiser. 

um die naturwissenschaftliche Erforschung des Landes Salzburg erfolgte eine erste Würdigung von Emba-

chers Bemühungen.  

Bald erweiterte Embacher die geografischen Grenzen seines Tuns: Zwischen 1980 und 1982 wurden die wei-

teren paläarktischen Bestände des „Haus der Natur“ einer Neuaufstellung zugeführt. Publizistisch machte er 

durch die erste „Rote Liste der Großschmetterlingsfauna des Landes Salzburg“ (EMBACHER 1988) für das  
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Abb. 8: Erst mit Dr. Eberhard Stüber 
(links) als Nachfolger von Paul Tratz 
in der Leitung des „Haus der Natur“, 
gelang es, der entomologischen Samm-
lung die notwendigen Ressourcen 
bereitzustellen. Sein Nachfolger Dr. 
Norbert Winding (rechts) fördert die 
entomologischen Forschungsarbeiten. 
Tagung Biodiversität am „Haus der 
Natur“, Salzburg, 22.10.2010.  
© F. Gusenleitner. 

Abb. 9: Dr. Karl Mazzucco jun., der 
Sohn des Lepidopterologen Karl Maz-
zucco, nimmt heute ebenfalls in der 
Reihe bedeutender Entomologen Platz 
und gilt als einer der Väter von Bird-
life Austria. Entomologentagung im 
Schlossmuseum Linz, November 2009. 
© F. Gusenleitner. 

Abb. 10: Dr. Johann Neumayer (*14.6. 
1964) der derzeit bekannteste Hymeno-
pterologe in Salzburg gilt als „Hummel-
papst“ Österreichs und als einer der 
Väter von entomologischen Projekten 
im Sinne von Citizen Science, hier 
mit Embacher bei der Entomologen-
tagung im Schlossmuseum Linz, No-
vember 2008. © F. Gusenleitner. 
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Abb. 11–12: (11) Mit der leider in jungen Jahren verstorbenen Dr. Marion Kurz sowie mit Dr. Patrick Gros, einem seiner 
Nachfolger in der Leitung der Arbeitsgemeinschaft am „Haus der Natur“, wurden einige gemeinsame Publikationen ver-
fasst. ÖEG-Fachgespräch in Salzburg, 6.10.2010. (12) Mit der Coleopterologin Elisabeth Geiser, einer der aktivsten 
Entomologinnen Salzburgs, verfasste Embacher Berichte der Arbeitsgemeinschaft am „Haus der Natur“. Entomologen-
tagung in Linz, Schlossmuseum, November 2019. © F. Gusenleitner.  

Abb. 13: Intensive fachliche 
Kontakte pflegt Embacher 
mit Mag. Dr. Peter Huemer 
(links) und Mag. Christof 
Zeller-Lukashort (rechts), 
der gemeinsam mit P. Gros 
2008 die Leitung der Ento-
mologischen Arbeitsgruppe 
übernahm. 51. Bayerischer 
Entomologentag, München, 
März 2013.  
© F. Gusenleitner. 
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Abb. 14–15: (14) Mit Michael A. Kurz, dem Bruder von Marion Kurz, verfasste Embacher einige maß-
gebliche Arbeiten zur Salzburger Schmetterlingsfauna. (15) Der Lepidopterologe und ehemalige Direktor 
der Münchner Zoologischen Staatssammlung Dr. Walter Forster wenige Wochen vor seinem Tod, mit 
Embacher und dem oberösterreichischen Lepidopterologen Josef Wimmer bei der Linzer Entomologen-
tagung 1986. © 14: F. Gusenleitner; 15: Archiv Franz Lichtenberger. 

Naturschutzreferat der Salzburger Landesregierung auf sich aufmerksam, gefolgt von einer ersten vollstän-

digen Zusammenstellung aller bis zu diesem Zeitpunkt im Land Salzburg nachgewiesenen Großschmetter-

lingsarten (EMBACHER 1990). Wen wunderte es, dass Embacher schon 1992 die Leitung der Entomologischen 

Arbeitsgruppe übernahm? Nach der Integration der Sammlung DI Erich W. Feichtenbergers (*6.3.1901, 

†15.7.1971) im Jahre 1996 in die Salzburger Landessammlung, erweiterte Embacher seinen Horizont durch 

den Einstieg in die weniger populäre Mikrolepidopterologie: Die Bearbeitung der Pyralidae Salzburgs war 

das erste Ergebnis dieser Vertiefung (EMBACHER 1998) und auch die Rote Liste erfuhr in ihrer dritten Auf-

lage eine aktualisierte Bearbeitung (EMBACHER 1996). Ständig wurde an der Neugestaltung und Moderni-

sierung der Sammlungen am „Haus der Natur“ gearbeitet, einschließlich der Einarbeitung Embachers eigener 

Sammlung (2000). Die Verleihung des Titels eines Professors durch Bundespräsidenten Thomas Klestil im 

Jahr 2001 war die verdiente Anerkennung dieses vielfältigen Engagements. Neun Arbeiten erschienen alleine 

2002. In Zusammenarbeit mit Dr. Peter Huemer (*1959 in Feldkirch; Abb. 13) fanden die Gelechiidae den 

Weg in eine gemeinsame Publikation (EMBACHER & HUEMER 2003). Im selben Jahr startete auch die bis heute 

andauernde Dateneingabe in die neu gegründete Biodiversitätsdatenbank am „Haus der Natur“. Mit Mag. 

Michael A. Kurz (*13.3.1961; Abb. 14) und Mag. Christof Zeller-Lukashort (*4.9.1964; Abb. 13) fanden 

sich neue Publikationspartner, um weitere Kleinschmetterlingsfamilien publizistisch umzusetzen. 2008 war 

es schließlich an der Zeit, den Vorsitz der Arbeitsgemeinschaft in jüngere Hände zu legen, mit Patrick Gros 

(*6.4.1966; Abb. 11, 17) und Christof Zeller-Lukashort (Abb. 13) fanden sich zwei engagierte Persönlich-

keiten, die für eine qualifizierte Weiterführung sorgten und mit denen Embacher weitere Publikationen um 
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Abb. 16–17: (16) Dr. Patrick Gros (links) und Dr. Robert Lindner (rechts) fördern heute die Schmetterlingsforschung am 
„Haus der Natur“. ÖEG-Kolloquium am „Haus der Natur“, 2015. (17) Embacher mit Univ.-Prof. Dr. Robert A. Patzner, 
seit 2014 Leiter der Malakologischen Arbeitsgemeinschaft am „Haus der Natur“. Biodiversitäts-Tagung am „Haus der 
Natur“, 22.10.2010. © F. Gusenleitner. 

setzte, gemeinsam auch mit der leider schon frühzeitig verstorbenen Dr. Marion Kurz (*18.11.1965, †20.11. 

2017; Abb. 11). 

Resümee 

Es ist kaum vorzustellen, welchen Forschungsstand die Schmetterlingskunde in Salzburg ohne Embachers

Wirken zu verzeichnen hätte. Sicherlich wären auch so manche Initiativen der begleitenden Aktivisten nicht 

zustande gekommen. Und die Bemühungen um die Erkundung der Schmetterlingsfauna des Landes Salzburg 

gehen ungebremst weiter. Ständig wird an der Vervollständigung des bestehenden Prodromus gearbeitet und 

neue Daten werden eingearbeitet. Auch die Arbeiten an den Sammlungen im „Haus der Natur“ finden ihre 

Fortsetzung: Neuzugänge werden eingereiht, nomenklatorische Änderungen berücksichtigt, die notwendigen 

Datenbankeingaben der Salzburger Lepidopteren-Funddaten in die Datenbank ZOBODAT am Biologiezen-

trum Linz (von 1975 bis 2002 etwa 110.000 Datensätze) und aktuell in die Datenbank BIO-OFFICE am „Haus 

der Natur“ werden durchgeführt. Unterstützt und gefördert werden die angeführten Arbeiten durch den Leiter 

des „Haus der Natur“, Dr. Norbert Winding (Abb. 8), sowie die Zoologen Dr. Patrick Gros (Abb. 11, 16) und 

Dr. Robert Lindner (Abb. 16), den Leiter des Salzburger Biodiversitätszentrums und der wissenschaftlichen 

Sammlungen am „Haus der Natur“. Embacher bemüht sich zudem, die Bibliografie zur Lepidopterenfauna 

Salzburgs zu vervollständigen: Mehr als 560 Zitate umfasst diese Literatursammlung bisher. Selbstverständ-

lich pflegt er intensiv Kontakte zu in- und ausländischen Kollegen, Spezialisten und Instituten, so wie auch 

die Mitarbeit an Projekten des amtlichen Naturschutzes und seit vielen Jahren die Koordination zwischen der 

Arbeitsgemeinschaft und dem Naturschutzamt zu seinen wahrgenommenen Aufgaben zählen.  

Ich darf dir, lieber Gernot, im Namen der entomologischen Gemeinschaft einen herzlichen Dank für deine 
Verdienste um die Erforschung österreichischer Schmetterlinge zum Ausdruck bringen und wünsche dir für 
deine weiteren Forscherjahre alles erdenklich Gute. Ad multos annos! 

Abstract 

Gernot Embacher, an important researcher of Lepidoptera from Salzburg, is celebrating his 80th birthday. 

Thanks to his commitment, Salzburg has an up-to-date and well prepared documentation of its Lepidoptera 

fauna and the collection at the museum “Haus der Natur” in Salzburg has been revised and made scientifi-

cally accessible. 
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Anhang 1: Publikationsverzeichnis von Gernot Embacher 

[1] EMBACHER G., 1976: Neue und bemerkenswerte Makrolepidopterenfunde in Salzburg. – Nachrichtenblatt der bayeri-
schen Entomologen 25: 81–89. 
https://www.zobodat.at/pdf/NachBlBayEnt_025_0081-0089.pdf

[2] EMBACHER G., 1978a: Chrysaspidia putnami GROTE und festucae L. in Salzburg. – Nachrichtenblatt der bayerischen 
Entomologen 27: 57–59. 
https://www.zobodat.at/pdf/NachBlBayEnt_027_0057-0059.pdf

[3]  EMBACHER G., 1978b: Wo sind sie geblieben? Die Situation unserer bekanntesten Tagfalterarten. – Jahresbericht Haus 
der Natur, Salzburg 8: 112–117. 
https://www.zobodat.at/pdf/HdN_8_0112-0117.pdf

[4]  EMBACHER G., 1978c: Beobachtungen von Wanderfaltern im Land Salzburg 1976–1978. – Jahresbericht Haus der 
Natur, Salzburg 8: 117–134. 
https://www.zobodat.at/pdf/HdN_8_0117-0134.pdf

[5]  MAIRHUBER F. & EMBACHER G., 1978: Arbeitsgruppe Entomologie. – Jahresbericht Haus der Natur, Salzburg 8: 111. 
https://www.zobodat.at/pdf/HdN_8_0111.pdf

[6]  EMBACHER G., 1979: Neue Makrolepidopterenfunde in Salzburg. – Nachrichtenblatt der bayerischen Entomologen 28: 
55–60. 
https://www.zobodat.at/pdf/NachBlBayEnt_028_0055-0060.pdf

[7]  EMBACHER G., 1982a: Neue Makrolepidopterenfunde in Salzburg. 3. Beitrag. – Nachrichtenblatt der bayerischen Ento-
mologen 31: 17–23. 
https://www.zobodat.at/pdf/NachBlBayEnt_031_0017-0023.pdf

[8]  EMBACHER G., 1982b: Beobachtungen von Wanderfaltern in den Jahren 1979–1981. – Jahresbericht Haus der Natur, 
Salzburg 9: 140–149. 
https://www.zobodat.at/pdf/HdN_9_0140-0149.pdf

[9]  EMBACHER G. & GEISER E., 1982: Arbeitsgruppe für Entomologie. – Jahresbericht Haus der Natur, Salzburg 9: 138–139.  
https://www.zobodat.at/pdf/HdN_9_0138-0139.pdf

[10]  EMBACHER G., 1983a: Die Arten der Gattung Amphipoea BILLBERG 1820 in Salzburg. – Nachrichtenblatt der bayerischen 
Entomologen 32: 15–20. 
https://www.zobodat.at/pdf/NachBlBayEnt_032_0015-0020.pdf

[11]  EMBACHER G., 1983b: Rote Liste der gefährdeten Großschmetterlinge Salzburgs, pp. 151–175. – In: GEPP J. (Hrsg.): 
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